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Bewerbungsunterlagen (Einsendeschluss: 15. April 2016)

Wichtig zu wissen:
• �Alle Teilnehmer/innen können sich auch für mehrere Kategorien bewerben. Wir bitten dann, 

möglichst für jede Kategorie einen separaten Fragebogen auszufüllen und einzureichen.
• �Sie entscheiden selbst, welche Angaben Sie machen! Je detaillierter die Angaben sind, 

desto größer sind Chancen, in die Finalrunde zu kommen.
• �Alle Angaben werden vertraulich behandelt und dienen ausschließlich der Auswahl geeig-

neter Kandidaten für die Endrunde des CERESAWARD. Kopien der Teilnehmerunterlagen 
erhalten nur die Mitglieder der Jury. Ihre Daten werden in keinem Fall an Dritte weiterge-
geben. Soweit Daten für öffentliche Anlässe (z. B. die Preisverleihung und Medienberichte)
genutzt werden sollen, erfolgt dies nur mit Ihrem Einverständnis.

• �Zusätzliche, aussagekräftige Dokumente (z. B. Auswertungen von Beratungsringen, Fotos 
vom Betrieb o. ä.) erhöhen Ihre Chancen auf die Prämierung, sind aber nicht verpflichtend. 
Diese Dokumente senden Sie gemeinsam mit dem Fragebogen per Post oder per E-Mail an 
die am Ende des Fragebogens genannte Anschrift.

• �Das Formular können Sie direkt am PC über die Tastatur ausfüllen. Danach: Formular ab-
speichern und absenden.

• �Die Jury wählt anhand der Fragebögen 3 – 4 Kandidaten je Kategorie für die Finalrunde 
aus und besucht diese vor Ort (im Frühling / Frühsommer 2016).

• �Die Bewerber erklären sich bereit, für Film- und Fotoaufnahmen im Rahmen des Wett-
bewerbs zur Verfügung zu stehen, und gestatten dem Veranstalter die uneingeschränkte 
Nutzung der Aufnahmen für mit dem Wettbewerb verbundene Zwecke. Mit Abgabe der 
Bewerbung erklären die Bewerber, dass sie diese eigenständig ausgefüllt haben. Nicht 
eigenständig ausgefüllte Unterlagen führen zum Ausschluss aus dem Auswahlprozess.

• �Die Jury begründet die Wahl der Sieger in den Einzelkategorien anlässlich der Preisver-
leihung. Eine Begründung gegenüber Bewerberinnen und Bewerbern, die nicht ins Finale 
kommen, ist aus organisatorischen Gründen nicht möglich.

I. Bewerbungskategorie
Ich bewerbe mich um den CERESAWARD in der Kategorie

□ Ackerbauer 		 □ Milchviehhalter 	 □ Schweinehalter 	

□ Rinderhalter		 □ Junglandwirt 		  □ Energielandwirt 

□ Biolandwirt 		 □ Manager		  □ Geflügelhalter 	

□ Geschäftsidee 	 □ Unternehmerin

II. Angaben zum Bewerber / zur Bewerberin

1. Persönliche Daten

Alter:		  		   Jahre 		

Geschlecht: 		  □ männlich 		  □ weiblich

Name, Vorname: 		

Straße: 	 	

Postleitzahl, Ort:	 	

E-Mail:	 	

Telefon, Fax:	 	

Mobil:	 	

Um welche Tageszeit sind Sie telefonisch am besten zu erreichen? 

	

	Die Medienkompetenz
für Land und Natur

Deutscher Landwirtschaftsverlag

CERESAWARD  
Landwirt des Jahres 2016 
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Milchviehhalter 
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Schweinehalter 
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Rinderhalter  
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Junglandwirt  
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Energielandwirt 
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Geflügelhalter 
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Biolandwirt  
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Manager  
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Mitarbeiter 
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Geschäftsidee   
CERESAWARD Landwirt des Jahres 2015 
Kategorie: Unternehmerin
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2. Ausbildung und Ziele

□ Keine landwirtschaftliche Ausbildung

Landwirtschaftliche Ausbildung:

□ Landwirtschaftliche Lehre		  □ Staatl. Geprüfter Wirtschafter

□ Höhere Landbauschule		  □ Staatl. Geprüfter Techniker

□ Meisterprüfung				    □ Agrarstudium (Uni / FH)

□ Sonstige landwirtschaftliche Ausbildung: 					       

Sonstige Ausbildung:

	

Seit wann sind Sie in dem heutigen Betrieb tätig und welche Aufgaben haben Sie? 
	

	

	

Warum sind Sie stolz darauf, Landwirt/in zu sein? 
	

	

	

	

Worin sehen Sie jeweils Ihre drei größten persönlichen und fachlichen Stärken? 
	

	

	

3. Ihre beruflichen Erfolge

Welche Herausforderungen haben Sie in den vergangenen 5 Jahren bewältigt und 
wie? 
	

	

	

	

Welche Herausforderungen sehen Sie in den kommenden 5 Jahren und wie bewäl-
tigen Sie diese?
	

	

	

	

4. Ihr Engagement

Engagieren Sie sich für die Belange der Landwirtschaft oder der Gesellschaft?   	  
□ ja 		  □ nein		  □ würde ich gerne, mir fehlt aber die Zeit

Wenn Sie sich engagieren, wo, in welcher Funktion und wie viel Zeit wenden Sie 
dafür auf? 
	

	

	

	

Warum engagieren Sie sich dort?
	

	

	

	

5. Betrieb und Familie

Wie stehen Sie zu dieser Aussage? „Der Betrieb ist wichtig, aber meine Familie 
kommt an erster Stelle.“  
□  stimme zu       □  stimme nicht zu       □  weiß nicht

Was tun Sie konkret, damit weder Betrieb noch Familie zu kurz kommen?
	

	

	

	



3

III. �Angaben zum Betrieb, den Sie bewirtschaften / 
für den Sie arbeiten

Beschreiben Sie kurzen Stichworten das Betriebskonzept und Ihren Beitrag daran:    
	

	

	

	

	

Wirtschaftsweise: 	 □ konventionell 	   □ biologisch 

Flächenausstattung:  

               ha LN (davon           % Ackerfläche:           ha, davon         % Grünland)  
Pachtanteil:         M    %

Betriebsschwerpunkt(e):

□ Ackerbau: wichtigste Kulturen (in %) 					   

										        

□ Energieerzeugung 		

□ Milchviehhaltung

□ Schweinehaltung	

□ Rinderhaltung

□ Geflügelhaltung 

□ Sonstiges 										        

Tierbesatz

Tierart Milchkühe Jungvieh Mastrinder Zuchtsauen Mastschweine Mastgeflügel Sonstiges

Anzahl

GVE (gesamt): 		

□ weitere Betriebszweige	 						    
										        

Was sind die 3 wichtigsten Betriebsschwerpunkte? Warum sind sie wichtig? 

1. 										        
	

2. 										        
	

3. 										        
	

Warum ist der Betrieb auf diese Betriebszweige ausgerichtet?
	

	

	

	

Bitte erläutern Sie anhand typischer Kennzahlen Leistungen und Erfolge in der Kate-
gorie, für die Sie sich um den CERESAWARD bewerben (z.B. bei Milchviehhalter Her-
dengröße, Milchleistung oder Remontierung, bei Ackerbauer Erträge und Aufwände 
von Dünge- oder Pflanzenschutzmitteln, bei Manager Umsatzverhältnisse oder Liquidi-
tätskennzahlen, etc.) – Welche Kennzahlen Sie wählen, bleibt Ihnen überlassen:
	

	

	

	

	

	

Bitte beschreiben Sie Ihre Grundsätze, Strategie und Vorgehensweise (auch Produk-
tionsverfahren) als Landwirt bzw. Landwirtin in dem Arbeitsbereich, der Ihrer Bewer-
bung für den CERESAWARD entspricht
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Wenn Sie Ihre Ziele betrachten, wie gut haben Sie diese bisher erreicht? (Sie können 
dies gerne anhand von typischen, betrieblichen Leistungskennziffern erläutern)
	

	

	

	

Was sind Ihre nächsten betrieblichen Ziele und wie wollen Sie diese erreichen?
	

	

	

	

Was hebt Ihr Betriebskonzept/Ihre Strategie von anderen, vergleichbaren Betrieben ab?
	

	

	

	

Wie stark wird das Ergebnis in Ihrem Betrieb, dem Betätigungsfeld, das Ihrer Bewer-
bung für den CERESAWARD entspricht, durch Sie persönlich beeinflusst?
	

	

	

	

Wie wichtig ist Ihnen die Zusammenarbeit mit anderen Betrieben? 
□ sehr wichtig    □ wichtig	 □ kommt darauf an   □ eher unwichtig	 □ unwichtig

Wenn Sie an die Anforderungen der Gesellschaft an die heutige Landwirtschaft 
denken, womit entsprechen Sie diesen in Ihrem Tätigkeitsbereich am meisten? Bitte 
nennen Sie uns Beispiele
	

	

	

	

Arbeitskräfte / Arbeitserledigung

Anzahl Beschäftigte: 		

□ Familien-AK: 	 		  	 □ Lohn / Fremd-AK: 	 	  

Welche Funktion haben Sie in dem Betrieb? 

□ (Mit)Inhaber 			       
□ mitarbeitende Familien-AK  
□ angestellter Betriebsleiter (Verwalter, Manager, Geschäftsführer) 
□ Angestellter, zuständig für 							       

Wirtschaftliche Situation

Wie hat sich das Gesamt-Betriebsergebnis in den letzten 5 Jahren entwickelt: 
□ steigend	  □ gleich bleibend 	 □ rückläufig  

Was war der wesentliche Grund dafür? 
	

	

	

	

	

Wie soll der Betrieb künftig ausgerichtet werden und was haben Sie sich für die 
nächsten Jahre vorgenommen, um diese Entwicklung voranzutreiben? 
	

	

	

	

	

Wo sehen Sie sich und den Betrieb in 10 Jahren? Was braucht es dafür, damit Sie 
dahin kommen? Was können Sie selbst dafür tun?  
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IV. Ihre Motivation für die Bewerbung zum CeresAward 
Was qualifiziert Sie besonders für den CERESAWARD?
	

	

	

	

Bitte begründen Sie, warum Sie Landwirt des Jahrs werden möchten?
	

	

	

	

V. Wenn Sie Landwirt des Jahres werden sollten:

… Mit dem Titel Landwirt/in des Jahres ist ein Preisgeld in Höhe von 10.000 Euro 
verbunden? Dieses Preisgeld ist für die Förderung eines Projektes gedacht, das die 
Landwirtschaft und ihr Ansehen in der Bevölkerung fördert. Der Preisträger entschei-
det frei, welches Projekt er mit dem Preisgeld unterstützen oder umsetzen will. Was 
würden Sie mit dem Preisgeld fördern?
	

	

	

	

	

VI. Referenzen und Sonstiges

Wen können wir fragen, um uns aus einem anderen Blickwinkel ein Bild von Ihnen 
und Ihren Leistungen zu machen? Bitte geben Sie uns eine Referenz (Freunde,  
Bekannte, Berater etc.) an.
Name, Vorname: 		

Funktion:	 	

Anschrift: 	 	

Telefon: 	 	

E-Mail: 	 	

 
Medien sind wichtige Mittler, um ein modernes Bild der Landwirtschaft in die Öffent- 
lichkeit zu tragen. Deswegen nennen Sie uns bitte Redaktionen bzw. Journalisten aus  
Ihrem Umfeld, mit denen Sie bereits gute Erfahrungen gemacht haben  
(Name, Redaktion, Kontaktdaten) 
	

	

	

VII. Einreichung Ihrer Bewerbung
Den ausgefüllten Bewerberfragebogen (gegebenenfalls mit weiteren Unterlagen)  
senden Sie bitte per Post oder E-Mail an:

Redaktion dlz agrarmagazin			    
Postfach 40 05 80 
80705 München				  

bewerbung@ceresaward.de 

Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen zur Verfügung:
Detlef Steinert, Chefredakteur dlz agrarmagazin: Detlef.Steinert@dlv.de
Markus Pahlke, stellvertr. Chefredakteur dlz agrarmagazin: Markus.Pahlke@dlv.de

mailto:Detlef.Steinert@dlv.de
mailto:Markus.Pahlke@dlv.de
mailto:bewerbung@ceresaward.de
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